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Der Bürgermeister und
die Gemeindevertretung
der Gemeinde Edlbach

wünschen allen
ein frohes Osterfest und

eine schöne Frühlingszeit! 
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Der strenge und schneereiche Win-
ter hat der Tourismus- und Frei-

zeitwirtschaft in unserer Region
eine sehr positive Grundlage für
einen neuen Aufschwung

beschert.

Für die Gemeinde als Straßen-
erhalter sind damit erhebliche

Mehrkosten angefallen.

Unsere Mitarbeiter vom Winter-
dienst sind stets bemüht, die
öffentlichen Straßen und Ver-
kehrswege in bestmöglichem
Zustand zu erhalten.

Bis auf einige wenige Extremsitu-
ationen ist dies auch gelungen.

Ein Dankeschön für den Einsatz der
Arbeiter rund um die Uhr sei an

dieser Stelle angebracht.

Nach vielen Diskussionen der notwendigen
Reformen, zu denen auch wir uns bekennen,
ist es an der Zeit, die nötigen Schritte zu setzen.

Derzeit erarbeiten die fünf Gemeinden unse-
res Tales ein Konzept, in welcher Form die
Gemeindeverwaltungen zusammenarbeiten
und die vielfältigen Aufgaben somit effi-
zienter bzw. unter Steigerung der Qualität
bewältigen können.

Gemeinsam werden wir die Herausforderun-
gen des heurigen Jahres nicht nur annehmen,
sondern auch meistern.

Zahlen zum Rechnungsabschluss 2011

Die Gesamtsolleinnahmen des Rechnungs-
abschlusses 2011 belaufen sich im ordent-
lichen Haushalt auf € 1.475.557,87

Das Gesamtsoll der ordentlichen 
Ausgaben wurde mit € 1.603.386,11
festgestellt.

Der Sollfehlbetrag im ordentlichen 
Haushalt beträgt somit € 127.828,24

Im außerordentlichen Haushalt des Rech-
nungsabschlusses 2011 scheinen insgesamt
10 Vorhaben auf.

Dieser konnte mit jeweils € 261.984,98
in Ausgaben und Einnahmen ausgeglichen
erstellt werden.

Der Schuldenstand
per 31. 12. 2011 beträgt € 1.493.021,08

Vermögen 2011 € 4.847.485,14

In diesem Sinne darf ich Ihnen und Ihren
Familien ein frohes Osterfest und eine schö-
ne Frühlingszeit wünschen.

Herzlichst Ihr Bürgermeister

Johann Feßl

Geschätzte Damen und Herren, liebe Gemeindebürger!

Badespaß am Edlbacher Naturbadesee!

Einsteigerinnen in den Sozialberuf „Tagesmutter“ gesucht!

Der Verein Aktion
Tagesmütter OÖ

sucht Frauen, die den
Beruf der Tagesmutter
erlernen möchten.

Qualitativ hochwertige Kinderbetreuung ist eine
verantwortungsvolle Aufgabe. Das familiäre
Umfeld bei der Tagesmutter schafft optimale
Rahmenbedingungen, um Kinder in ihrer Ent-
wicklung kindgerecht zu fördern. Mit der pro-

fessionellen Ausbildung, die vom BFI organisiert
wird und mit einem Zertifikat abschließt, wer-
den unsere Tagesmütter bestmöglich auf ihre
Aufgabe vorbereitet. Der Arbeitsplatz der Tages-
mutter ist zu Hause, dadurch können Familie
und Beruf leicht miteinander vereinbart werden
und die eigenen Kinder finden neue Spielkame-
raden. Die Tagesmutter hat die Möglichkeit
Voll- oder Teilzeit zu arbeiten. Tagesmütter ste-
hen im Angestelltenverhältnis mit dem Verein,

sobald sie Kinder betreuen. Zusätzlich sind sie
Haftpflicht und Rechtschutz versichert.
Sichern Sie sich Ihren Ausbildungsplatz! Ausbil-
dungsbeginn Frühjahr 2012! Anmeldung ab
sofort möglich!

Aktion Tagesmütter OÖ
Außenstelle Kirchdorf
Hauptplatz 27
Tel. 07582/517 40

Bald ist es wieder soweit – die Sonne
scheint sommerlich, die Temperaturen

klettern in die Höhe und die Badesaison 2012
ist nicht mehr all zu fern.

Badesee-Mitarbeiter gesucht
Für die Aufsicht und Betreuung der Natur-
badeanlage sucht die Gemeinde Edlbach
eine/n Mitarbeiter/in ab Anfang Mai bis
September 2012. Voraussetzungen sind
Volljährigkeit und die Absolvierung des
Helferscheins der Österreichischen Wasser-
rettung. Weiters suchen wir zur Verstärkung
des Teams Ferialpraktikanten. Bei Interesse
melden Sie sich bitte am Gemeindeamt Edl-
bach unter 07562/5225.

Kurs für den Österreichischen
Helfer- bzw. Retterschein
Die Gemeinde Edlbach organisiert für Inter-
essierte kostenlos einen Kurs, bei dem der

Helfer- bzw. Retterschein der Österreichi-
schen Wasserrettung absolviert werden kann.
Der Kurs kann, unabhängig der Stellenaus-
schreibung, von allen Interessenten besucht
werden, die das 13. Lebensjahr vollendet
haben.
Sollten Sie Interesse an diesem Kurs haben,
melden Sie sich bitte am Gemeindeamt Edl-
bach unter 07562/5225.

Preise 2012
Vorverkaufspreise bis 30. April 2012

Saisonkarte Erwachsene...................€   35,00
Saisonkarte Kinder (6–15 Jahre) .......€   25,00
Saisonkarte Familie (2 EW+1 KD) ...€   80,75

Preise Saison 2012

Saisonkarte Erwachsene...................€   45,00
Saisonkarte Kinder (6–15 Jahre) .......€   35,00
Saisonkarte Familie (2 EW+1 KD) ...€ 106,25
Tageskarte Erwachsene .....................€     4,00
(Kurzzeit: ................................................€     2,50)

Tageskarte Kinder ...............................€     3,00
(Kurzzeit: ................................................€     2,00)

Bitte beachten Sie, dass alle Besitzer der
Pyhrn-Priel SaisonCard den Badesee Edlbach
kostenlos benützen können. Die Pyhrn-Priel
Card erhalten Sie in den Tourismusbüros in
Windischgarsten, Spital/Pyhrn und Hinter-
stoder. Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter www.pyhrn-priel-card.at!



Neueröffnung der
Kompostieranlage Schmid
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Volksrodeltag 2012
Aufgrund der guten Schneelage und der

hervorragend präparierten Rodelbahn
konnte am Sonntag, 22. Jänner 2012, nach
5-jähriger Pause, der Volksrodeltag abge-
halten werden.
70 sportbegeisterte Starter beteiligten sich an
dieser perfekt organisierten Veranstaltung
und machten den Volksrodeltag zu einem
wahren Erlebnis.
Die Tagesbestzeiten bei den Einsitzern erziel-
ten Herr Gerald Redtenbacher (Herren) und
Frau Anna Redtenbacher (Frauen). Bei den
Doppelsitzern war die Paarung von Hel-
mut Klinser mit Sohn Tobias nicht zu schla-
gen, dicht gefolgt von Klaus Popp mit To -
bias Großauer.
Neu war in diesem Jahr die „Rodlerbar“, wo
die Athleten mit heißen Getränken und

einer Jause bestens versorgt wurden. Auf-
grund der relativ kalten Witterung schaffte
diese überdachte Bewirtung einen Platz zum
Aufwärmen und wurde mit Begeisterung
angenommen.

Bei der anschließenden Siegerehrung im
Gasthaus Zottensberg wurden die Klassen-
besten von Sektionsleiter Herbert Sölkner
und Bürgermeister Johann Feßl mit Medail-
len und Sachpreisen geehrt.

Ein besonderer Dank gilt den Helfern des
Sportvereins Rosenau/Hengstpass, Sektion
Rodeln, mit Sektionsleiter Herbert Sölkner
und Herrn Gerhard Redtenbacher für die
perfekte Vorbereitung und Umsetzung die-
ses Volksrodeltages.

Ein herzlicher Dank gilt auch den fleißigen
Helfern, sowie den Wirtsleuten des Gasthau-
ses Zottensberg für die Unterstützung der
Veranstaltung.

Flurreinigung 2012 – „Hui statt Pfui“

Der Bezirksabfallverband Kirchdorf/
Krems organisiert im Frühjahr 2012

eine Flurreinigungsaktion. Machen Sie mit
bei der Flurreinigung in unserer Gemeinde.
„Machen wir gemeinsam sauber!“ lautet
das Motto. Dann ist nämlich die Flurreini-
gungszeit, in der jeder – besonders auch die
ortsansässigen Vereine, Schulen und Betrie-
be – eingeladen ist, aktiv bei der Säuberung
unseres Heimatortes mitzuhelfen. Nicht nur
Besucher und Gäste, sondern auch Gemein-
debürgerInnen erfreuen sich gerne an einem
attraktiven Ortsbild.

Unter dem Titel „Hui statt Pfui“ geht es um
das Einsammeln und fachgerechte Entsor-
gen des Unrates und Schmutzes. Plätze und
Wege sollen gereinigt werden, allerdings
werden keine Altlasten saniert.

Am Samstag, 21. April 2012 um 8.30 Uhr ist
am Gemeindeamt Edlbach Treffpunkt unse-
rer Ortssäuberung, welche bis ca. 13.00 Uhr
dauern wird. Als kleines Dankeschön lädt der
Bürgermeister Johann Feßl nach der Sam-
meltätigkeit alle eifrigen Helfer zu einer
gemeinsamen Jause ein.

Arbeitshandschuhe und Müllsäcke werden
zur Verfügung gestellt.
Die Gemeinde Edlbach und der Umweltaus-
schuss ersuchen um zahlreiche Beteiligung!

Anmeldungen für die Ortssäuberung neh-
men das Gemeindeamt Edlbach (Tel.
07562/5225) und der Obmann-Stellvertre-
ter des Umweltausschusses, Herr Helmut
Strutzenberger (0664/57 09 716), bis Mon-
tag, 16. April 2012 entgegen.
Für etwaige Unfälle wurde eine Haftpflicht-
/Unfallversicherung abgeschlossen.

Die Kompostieranlage
Schmid, Gleinkerau 35

in 4582 Spital/Pyhrn, ist
baulich fertig gestellt und
geht ab sofort in Betrieb.

Biogene Materialien aus den
Gemeinden bzw. von
Privat haushalten und
Gewerbebetrieben können
ab sofort am neuen Stand-
ort der Familie Schmid
abgegeben werden.

Der derzeitige Grün- und
Strauchschnittsammelplatz
des RHV Großraum

Windischgarsten ist somit nicht mehr zu
benutzen.

Die Öffnungszeiten der Kompostieranlage
Schmid sind:

Montag, Mittwoch, Freitag:
8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 12.00 Uhr

Angeliefert darf werden:

❚ Grünschnitt 
(Laub, Mähgut, Rasenschnitt, Heu)

❚ Strauchschnitt

❚ Holzasche
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wenn ihr, wie ich, dem Winter auch schon
– in aller Freundschaft – ein baldiges Ende
wünscht und jeden Sonnenstrahl in Zenti-
meter abgetauten Schnees umrechnet, dann
steigt bei euch sicherlich auch die Sehn-
sucht nach wirklich frischem Gemüse und
knackigen Leckereien aus dem Garten.
Deshalb widmen wir uns heute einem hei-
mischen grünen Frühlingskind, das wir hof-
fentlich bald in der Natur finden können: 
Die Brunnenkresse!
Sie wächst in und an Bächen und Seen in son-
niger bis halbschattiger Lage und dies fast
rund ums Jahr, was sie auch im zeitigen
Frühjahr zu einem wichtigen Vitaminspen-
der macht. Mit ihren fleischigen, rundlichen
Blättern sieht sie schon sehr saftig aus, was
auch auf ihre Eigenschaft als Salatpflanze hin-
deutet. So sind Wildsalate und Kräutertop-
fen auch der Haupteinsatzzweck der Brun-
nenkresse – in dieser Form kann sie Früh-
jahrsmüdigkeit lindern und Vitaminmangel
beheben.
Schon die Griechen und Römer schätzten die
Brunnenkresse. Ab dem 17. Jahrhundert

wurde sie in Wassergräben (sogenannten
Klingen) kultiviert. Napoleon engagierte
sogar einen eigenen Gärtner aus Erfurt für
die Brunnenkresse-Kultur in Versailles.
In England zählt sie heute zur „besseren
Küche“.
Staunen wir einmal über die breite Palette
des Wirkungsbereiches der Brunnenkresse:
Sie wirkt anregend, antibakteriell, blutreini-
gend, schleimlösend, blutzuckersenkend,
hilft bei Husten, Halsentzündung, Verdau-
ungsschwäche, Blasenentzündung, Rheu-
ma, Gicht, unreiner Haut, Ekzeme, Juckreiz,

als Frühjahrskur, … und in früheren Zeiten
als Aphrodisiakum A
Die Echte Brunnenkresse enthält Bitterstof-
fe, Gerbstoffe, Zucker, Ätherische Öle, Raph-
anol, Vitamine A, B1, B2, C und E, und Mine-
ralstoffe wie Eisen, Iod, Phosphor, Calcium.
Da die Wirkstoffe der Brunnenkresse durch
Trocknung weitgehend verloren gehen, wird
sie fast nur frisch angewendet, allerdings soll-
te sie in der Schwangerschaft gemieden wer-
den.

Weil’s noch ein bisserl dauert, bis alles grünt:

„Der Frühling poltert nicht, er schleicht.
Er stürmt nicht, hält sich keine Rosse.

Kommt zaghaft mit dem Blumentrosse,
klopft an, bevor der Winter weicht.

Doch schmilzt der Schnee von Feld und Rain,
ersetzt durch farbenfrohe Matten,

dann will der Lenz es sich gestatten,
mit Vogelstimme laut zu sein.“

(Ingo Baumgartner)

Mit xunden Grüßen
Andrea A. Weiß, AK Gesunde Gemeinde

Liebe Gesunde EdlbacherInnen,

Die Gesunde Gemeinde Edlbach starte-
te mit der Rückenschule aktiv ins neue

Jahr. Mit theoretischem Grundwissen und
vielen abwechslungsreichen Übungen führ-
te Frau Mag. Daniela Lugmayr durch die
Kursabende.

Durch das Trainieren der Bein-, Bauch- und
Rückenmuskulatur wurde der ganze Körper
gestärkt. Da auch das Gleichgewicht und die
koordinativen Fähigkeiten auf die Probe
gestellt wurden, waren die lustigen Augen-
blicke gesichert.

Vielen Dank an Frau Lugmayr für die
Durchführung des Kurses und an Herrn
Thomas Schwaiger für die Bereitstellung des
Gymnastikraumes im Windischgarstner-
hof.

Rückenschule 2012

Die Nordic Walking Gruppe der Gesunden Gemeinde Edlbach startet mit vollem Elan
in den Frühling. Jeder, der Lust hat sich dieser Gruppe anzuschließen, wird gebeten,
sich bis Mittwoch, 11. April 2012 am Gemeindeamt Edlbach zu melden.

Am Samstag, 28. April 2012 findet im
Kurhotel Windischgarstnerhof ein Tag
der offenen Tür statt!

Mocht’s olle mit beim ersten

Edlbocher Triathon
mit Schwimma, Radln

und Renna am

Mittwoch, 4. Juli 2012

beim Bodesee in Edlboch. 

Am Samstag, 16. Juni 2012 von 9.30 bis
ca. 17.00 Uhr heißt es im Kulturhaus

Römerfeld für die Kinder und Jugendlichen
der Region wieder: „ÄKTSCHN+FUN 4U“.
Ein tolles und abwechslungsreiches Pro-
gramm wird die Gesunde Gemeinde Win-
dischgarsten gemeinsam mit Vereinen und

Organisationen wieder anbieten. Neu und
besonders hervorzuheben ist die Koopera-
tion mit den Gesunden Gemeinden Edl-
bach, Hinterstoder, Rosenau, Roßleithen
und St. Pankraz. Gemeinsam möchten wir
in diesem Jahr die Talente der Region-
Pyhrn-Priel suchen und finden.

Kinder-, Jugend- und Vereinstag 2012
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Sie verreisen gerne, sind jedoch nicht mehr
so mobil wie früher? Sie sehnen sich

nach geselligen Momenten abseits von
zuhause, trauen sich jedoch nicht, diesem
Fernweh nachzukommen? Dann verbinden
Sie doch einfach Urlaub mit Sicherheit und
verreisen mit dem Roten Kreuz! Neben dem
Kennenlernen neuer Regionen entstehen
zumeist auch Reisefreundschaften. Und nicht
selten werden bei unseren Reisen körperli-
che Beschwerden einfach vergessen. Sollte es

aber dennoch einmal „zwicken“, so ist unser
professionelles Betreuerteam rasch zur Stel-
le. Unvergessliche Eindrücke, Geborgenheit,
Fröhlichkeit sowie im Bedarfsfall Pflege und
Betreuung sind das Rezept für ein erfolgrei-
ches Reisekonzept. Rund 700 Reisende nüt-
zen jährlich das Angebot des Roten Kreuzes.

Sicherheit im Urlaub kann auch verschenkt
werden. Für das Betreute Reisen gibt es
Geschenkgutscheine in beliebiger Höhe, die

für jedes Angebot aus dem Programm ein-
gelöst werden können.

Nähere Informationen u. Katalogbestellung:

Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Kirchdorf

Krankenhausstr. 11, 4560 Kirchdorf/Krems

Gottfried Weixlbaumer, Tel. 0676/84832010

Monika Felbermayr, Tel. 07582/63581-24
E-Mail: monika.felbermayr@o.roteskreuz.at

Betreutes Reisen ist mehr als „nur Reisen“
Neuer Reisekatalog ab sofort erhältlich!

„Well and fit“ nach Schwangerschaft und Geburt
Zurück zum alten Körpergefühl mit Rückbildungsgymnastik

Unter diesem Motto treffen sich in
Abständen von ca. 4 bis 5 Monaten

immer wieder Frauen nach der Geburt bzw.
im Laufe des ersten Lebensjahres des Kin-
des, um wieder zu ihrer „eigenen“ Kraft aus
der Mitte zu gelangen. Damit ist die Mus-
kelgruppe des Beckenbodens gemeint, denn
ein richtig eingesetzter und starker Becken-
boden sorgt über eine Vernetzung mit den
Bauch- und Rückenmuskeln für eine auf-
rechte Haltung.
Ein gut integrierter und kräftiger Beckenbo-
den ist die ideale Stütze aller Organe der unte-
ren Körperhälfte, die perfekte Verpackung
für das Skelett und die Basis für ein gutes Kör-
pergefühl. Er ist die bereits erwähnte golde-
ne Mitte, die den Menschen im wahrsten Sin-
ne des Wortes Halt gibt und das Bewegungs-
zentrum des Körpers im Becken darstellt. Mit
gezielter Rückbildungs- bzw. Beckenboden-
gymnastik lassen sich gesundheitliche Schä-
den und Beschwerden durch einen schwa-
chen Beckenboden vorbeugen und manch-
mal sogar heilen oder zumindest lindern.
Schwangerschaft und Geburt stellen eine
große Herausforderung für dieses Muskel-
netz, Haut und Gewebe dar. Sanfte und effi-
ziente Gymnastik hilft den Frauen dabei, die-
se Bereiche wieder zu stärken und zum alten
Körpergefühl zurückzukehren. Angefangen

sollte erst werden, wenn alle Bereiche wie-
der verheilt und schmerzlos sind und der
Wochenfluss versiegt ist. Unabhängig von
Geburt oder Kaiserschnitt ergibt sich deshalb
ein frühester Zeitpunkt zum Beginn von ca.
6 bis 8 Wochen nach der Geburt. Einen zu
späten Zeitpunkt für Beckenbodengymnas-
tik gibt es nicht, jede Frau profitiert von einer
gezielten Gymnastik dieser sensiblen Berei-
che. Sportarten, bei denen der Beckenboden
beansprucht wird, sollten erst nach der
Rückbildungsgymnastik bzw. Kräftigung
des Beckenbodens wieder begonnen werden.
Die Frauen erlernen im Kurs ihren Becken-
boden in den Alltag zu integrieren und ihn

vor Belastungen, wie z.B. beim schweren
Heben, zu schützen. Der Kurs beinhaltet in
4 Einheiten Übungen zur gezielten Kräfti-
gung von Beckenboden, Po, Bauch und
Rückenmuskulatur. Die Babys können je
nach Bedürfnis von Kind und Mutter mit-
genommen werden. Wenn die Babys schon
etwas älter sind, genießen manche Mütter die
kurze Zeit, in der sie einmal etwas ganz für
sich alleine tun können. Wiederum andere
genießen und freuen sich auf den Kontakt
und das Kennenlernen der anderen Babys.
Außerdem möchten Babys oft während der
Gymnastik nicht auf das Stillen verzichten,

dann geht es für die Mama nach einer kur-
zen Stillpause einfach wieder weiter.
Da mir der gemeinsame Austausch mit und
unter jungen Müttern ebenfalls sehr wich-
tig ist, findet sich im Anschluss an den Kurs
meist noch genügend Zeit zum Plaudern
oder zum Klären von auftretenden Fragen,
wie zum Beispiel dem Beikostbeginn, Stil-
len oder sonstige Themen, die die Säuglings-
pflege betreffen. Manchmal ist es auch wich-
tig die Geburt und die erste Zeit im Wochen-
bett noch einmal zu reflektieren. Nicht sel-
ten kennen sich die Frauen schon aus einem
Geburtsvorbereitungskurs und begegnen
sich nun wieder. Hier werden auch Bekannt-
schaften und Freundschaften geknüpft, die
viele noch lange begleiten werden, nämlich
dann später in der Spielgruppe, im Kinder-
garten oder in der Schule.
Abschließend möchte ich mich bei der
Gesunden Gemeinde Edlbach für die Unter-
stützung bedanken, ebenfalls bei Herrn Tho-
mas Schwaiger für die Bereitstellung der
Räumlichkeiten im Windischgarstnerhof
und natürlich bei all den Frauen mit ihren
Kindern für die schönen Begegnungen bis-
her.

Dipl. Hebamme Carolin Pumberger
Hebamme seit 2002 und Mutter einer Tochter
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Liebe EdlbacherInnen, wir kennen einan-
der erst seit rund 2 Jahren, aber es gibt

den Verein „LOGOS-Lebensgemeinschaft:
Sinnorientierung für ein Leben in Würde“
tatsächlich seit Dezember 2006, also haben
wir schon 5 Jahre Vereinsgeschichte zu feiern!
Damals sind die Initiatoren des Vereins,
Michael und Andrea Weiß, auf der Suche
nach einem geeigneten Haus ins Garstner-
tal gekommen, weil sie eine sonderbare Idee
auf dem Herzen hatten: Sie wollten gerne mit
anderen Menschen zusammenleben, weil
sie das seit dem Beginn ihrer Partnerschaft
(1983) als überaus spannend, lebenswert
und inspirierend erlebt hatten.
Zuerst waren das Menschen, die ihnen in
ihrem jugendlichen Überschwang beige-
standen waren, später erlebten sie selbst,
welch ein Segen Gastfreundschaft auch für
die Gastgeber ist. Im Laufe der Jahre kam
durch vielfältige private und berufliche
Erfahrungen – Michael: Bautechniker, ehe-
maliger GF einer Installations- und Rohr-
baufirma in Wien, ist heute systemischer
Coach und Erwachsenentrainer, Andrea
arbeitet seit 1985 im psychiatrischen Bereich,
später Studium der Logotherapie und Exis-
tenzanalyse nach Viktor Frankl, sowie
Diplom-Lebens- und Familienberaterin – die
Hingabe an Mitmenschen mit besonderem
Schicksal, deren Lebenslinien nicht geradli-
nig verlaufen konnten.
Daraus entstand die Basis der Logosgemein-
schaft: Eine Gemeinschaft, in der jeder Ver-
antwortung nach seinen individuellen Mög-
lichkeiten übernimmt und die sich selbstver-
antwortlich trägt, also nicht von Förderun-
gen (Staat, Bund, Gemeinde, …) abhängig ist.
Was 2006 noch ziemlich utopisch klang

(deswegen wollten wir’s erst mal in Miete
erproben, denn das Projekt hätte ja auch
scheitern können, aber das wollten wir wis-
sen!), ist nun 5 Jahre später immer noch stau-
nenswerte Realität und wir sind zutiefst
überzeugt, dass exemplarisches Leben in
Gemeinschaft eine der zutreffendsten Ant-
worten auf die Herausforderungen unserer
Zeit darstellt!
Nach dem Vorbild des Apostels Paulus, der
zwischendurch für seinen Lebensunterhalt
sorgte (er war von Beruf Zeltmacher) sor-
gen wir ebenfalls selbst für unseren Unter-
halt: jeder nach seiner täglichen Kraft und
Möglichkeit, manche im, manche außer
Haus, wir verteilen Entscheidungen und
Perspektiven auf unser aller Schultern und
Herzen – je nach deren Tragfähigkeit, aber
immer im Gemeinschaftssinn der Kommu-
nität: so tragen wir alle gemeinsam zu unse-
rem Haushalt bei. Eine der Maximen des Ver-

eins ist, ohne Fremdkapital auszukommen
und schuldenfrei zu arbeiten. MitleberInnen
der LOGOS-Lebensgemeinschaft sind Per-
sönlichkeiten, die gerne in Gemeinschaft
leben, die um den Segen, die Frucht und auch
die Reife wissen, die ein gemeinschaftlich
geteiltes Leben bringt. Dass einige von uns
Menschen sind, die ein besonderes Schick-
sal mit psychiatrischer Diagnose zu tragen
haben, macht uns hellhörig, feinsinnig und
respektvoll im täglichen Umgang.
Derzeit beherbergt das große Haus im neu-
en Gewand sieben „echte Edlbacher“, die hier
ihren Hauptwohnsitz haben, sowie 2 bis 3
ständige Mitbewohner. Im Jahreslauf gesel-
len sich Besucher, Kursteilnehmer, Praktikan-
ten und „Probegäste“ dazu. Manche bleiben
einige Tage, um ein bisserl vom Lebenstem-
po zu verschnaufen, manche bleiben länger
und erleben in unserem strukturierten All-
tag heilende Gemeinschaft – und neben
allen fachlichen Impulsen, die die Logothe-
rapie nach Viktor Frankl anbietet, ist die Wir-
kung des gemeinschaftlichen Lebens gar
nicht hoch genug einzuschätzen … übrigens
auch für Andrea und Michael, die nach so
vielen Jahren immer noch begeisterte „Mit-
leber“ geblieben sind!

Andrea A. Weiß, Obfrau
www.logosgemeinschaft.at
info@logosgemeinschaft.at

Tel. 0699/17 45 20 06

Ein Traum – eine Vision – unsere Wirklichkeit:
Die LOGOS-Lebensgemeinschaft dankt für die ersten fünf Jahre!

Unser karitativer Flohmarkt öffnet nach
der Winterpause wieder! Wir bedanken

uns herzlich bei allen, die uns im vergange-
nen Jahr mit ihren Besuchen, ihrem Inter-
esse und freundlicher Unterstützung ermu-
tigt haben. Das Flohmarktprojekt geht wei-
ter, derzeit sortieren wir von Weihnachten
auf Ostern um, putzen die Schätze und wol-
len eine eigene Bücherstube einrichten. Wir
freuen uns sehr auf ein Wiedersehen und
Kennenlernen – Ihre Unterstützung kommt
zu 100 % der Betreuungsarbeit und Wohn-
gemeinschaft zugute.
Wenn beim Frühjahrsputz liebenswerter
Plunder auftaucht, der noch lange kein
Gerümpel ist, dann haben wir genau den
richtigen Platz dafür und freuen wir uns auf

Zuwachs. Rufen Sie uns an. (Bitte keine gro-
ßen Möbel und kein Gewand. Danke!)
Stöbern Sie – finden Sie – helfen Sie!

LOGOS-Lebensgemeinschaft
Tel. 0699/17452006 (Andrea)

4580 Edlbach 1

Karitativer Flohmarkt

Anlasslich des 5-jahrigen Bestehens der LOGOS
Lebensgemeinschaft stattete Burgermeister Johann
Feßl der Familie Weiß einen Besuch ab.

Impressum:
Wer bei der Gemeindezeitung mitwirken möchte, ist
herzlich dazu eingeladen.
Die Gemeinde Edlbach freut sich über Artikel und
Fotos (gemeinde@edlbach.ooe.gv.at).

Für den Inhalt verantwortlich:
Gemeinde Edlbach, Edlbach 80
4580 Windischgarsten
Tel. 07562/5225, Fax -16
gemeinde@edlbach.ooe.gv.at
Homepage: www.edlbach.at

Herstellung:
Jost Druck & Medientechnik, 8940 Liezen
www.jostdruck.com

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:

15. Juni 2012

Bildnachweis:
Gemeindeamt im Sommer – AL Erich Aigner; Titel-
foto – VB Michaela Großauer; Badesee – AL Erich
Aigner; Tagesmutter –Verein Aktion Tagesmütter OÖ;
Rodeln – VB Michaela Großauer; Gesunde Gemein-
de, Well & Fit – Carolin Pumberger; Gesunde Gemein-
de, Rückenschule – VB Bettina Rebhandl; Gesunde
Gemeinde, Brunnenkresse – Andrea Weiß, Quelle
Internet; LOGOS – Andrea Weiß; Standesmeldun-
gen – Bgm. Johann Feßl, Vizebgm. Stefan Hinterrei-
ter, Barbara Feßl, Karin Gressenbauer



BürgerInformation77

Getrennt sammeln und verwerten von A – Z
TEXTILIENSAMMLUNG
Liebe(r) Bürger(in)!
Auch heuer findet wieder eine Straßen-
sammlung für Alttextilien durch die OÖ
LAVU AG (07242/77977-21,www.lavu.at)
statt. Die zur Verfügung gestellten Texti -
liensäcke (am Gemeindeamt erhältlich)
sind nur für die Gemeinde-Straßensamm-
lung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den
Textiliensack bitte gut verschnüren und bis
spätestens 7.00 Uhr früh bei der jeweiligen
Sammelstelle abgeben!

Was wird gesammelt:
❚ Tragbare und saubere Kleidung
❚ Unbeschädigte Taschen und Gürtel

❚ Bettzeug, Bettfedern im Inlett
❚ Funktionstüchtige Spielwaren
❚ Saubere und tragbare Sommer- und 

Winterschuhe*
❚ Sportschuhe*
❚ tragbare Fußballschuhe*
❚ Funktionstüchtige Inlineskater*
*ausnahmslos paarweise gebündelt

Was darf nicht hinein:
❚ Verschmutzte Kleidung
❚ Nasse Kleidung
❚ Kaputte Kleidung
❚ Stoffreste/Putzlappen
❚ Kaputte, verschmutzte oder 

schimmelige Schuhe

❚ Schi-, Snowboard und Eislaufschuhe
❚ Schuheinlagen

Was passiert damit:
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sor-
tierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sor-
ten (Kinder, Herren, Damen, Winter, Som-
mer, …) sortiert. Der Großteil der Klei-
der wird nach Afrika und in osteuropäi-
sche Länder gebracht und je nach Qualität
in eigenen Shops wiederverkauft.

Termin: Montag, 16. April 2012
Sammelstelle: Gemeindeamt,
Vorplatz mittlere Garage (bitte bis
spätestens 7.00 Uhr früh abgeben!)

Standesmeldungen
Geburtstage:

Paul Kauders, 4580 Edlbach 140, 90 Jahre Eva Kraatz, 4580 Edlbach 141, 80 Jahre

Familie Beraus für 10 Jahre Treue
bei Familie Feßl

Familie Dr. Alois und Anneliese Matura für 
10 Jahre Treue bei Familie Gressenbauer

Familie Dr. Stefan und Bettina Matura für
10 Jahre Treue bei Familie Gressenbauer

Familie Mag. Wolfgang und Michaela Strastil
für 10 Jahre Treue bei Familie Gressenbauer

Gästeehrungen

Goldene Hochzeit:

Erna und Friedrich Kniewasser,
4580 Edlbach 45

Todesfall:

† Antonia Riesenhuber
4582 Mitterweng 8, 86 Jahre

Geburten:
M.Sc. Werner und Karin Kniewasser,

einen Felix
Wolfgang und Manuela Aschauer, 

einen Leander
Manuela Schöngruber und Josef Bauer,

eine Sofia Marie
Martina Bürtlmair und 

Friedrich Kniewasser, eine Iris



Das detaillierte Programm finden Sie
auf der Homepage unter:

www.windischgarsten.landjugend.at
www.xandis.at
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